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Rohrleitungssanierung : Jobs mit Zukunft 
bei „Hidden Champions“
Der RSV ist ein dynamischer Verband, der sich für die Rohrleitungs- und Kanalsanierung einsetzt. 

Auch wenn die Leitungsinfrastruktur für Abwasser und Trinkwasser nicht zu sehen ist, ist sie 

überlebenswichtig, aber ein erheblicher Teil dieser sogenannten kritischen Infrastruktur ist sanie-

rungsbedürftig. Jobs für die Sanierung der Leitungsinfrastruktur haben daher Zukunft, sind wichtig 

und sinnhaft – für unsere Daseinsvorsorge, den Erhalt unseres Lebensstandards und den Schutz 

der Umwelt.
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Abb. 1 Projektarbeit heißt Teamarbeit.
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aushub, langen Bauzeiten und Verkehrsbehinderungen kennt 
aber fast jeder.

Diese herausfordernde Situation müssen wir gemeinsam 
meistern. Grabenlose und Innensanierungen sind nachhaltig, 
weil sie Ressourcen schonen, wirtschaftlich sind und Belastun-
gen für die betroffenen Anwohner und die Beeinträchtigung 
anderer Infrastruktur reduzieren. Es kommt aber darauf an, 
dass die Sanierungen rechtzeitig vor Brüchen ausgeführt wer-
den. Anderenfalls sind erheblich aufwendigere Neuverlegun-
gen erforderlich. Für die Planung und Ausführung technisch 

Die Gewinnung von Menschen für Jobs mit Zukunft in der 
Rohrsanierung ist eine Gemeinschaftsaufgabe – nicht nur im 
Interesse der Sanierungsbranche, sondern im Interesse unse-
rer ganzen Gesellschaft. Der RSV und seine Mitgliedsunterneh-
men haben die Menschen im Fokus und die Sanierungsaufga-
ben im Blick. Dabei geht es längst nicht nur um die Besetzung 
ausgeschriebener Stellen, sondern um viel weitreichendere 
Aspekte, wie den Sinn der Arbeit sowie die Begeisterung und 
Wertschätzung dafür, politische Entscheidungen zur Daseins-
vorsorge und für den Schutz der Umwelt, aber natürlich auch 
die Arbeitsbedingungen, um nur einige zu nennen.

Wie wird unser wichtigster Rohstoff  
Wasser wahrgenommen?
Es ist im deutschen Alltag selbstverständlich geworden, dass 
wir morgens die Zähne putzen, duschen, Wasser aus der Lei-
tung trinken oder damit Kaffee und Tee kochen. Kein fließen-
des Wasser zu haben, beispielsweise nach Starkregenereignis-
sen oder infolge einer Havarie nicht rechtzeitig reparierter 
oder renovierter Leitungen, ist hierzulande die Ausnahme. 
Wahrnehmung und Wertschätzung für unsere kritische Rohr-
leitungsinfrastruktur sind kein gesellschaftliches Allgemein-
gut mehr.

Wie groß ist der Sanierungsstau und -bedarf?
Über 500.000 km ist das Rohrleitungsnetz für die Trinkwas-
serversorgung in Deutschland lang. Entlang des Äquators 
beträgt der Umfang um die Erde zum Vergleich nur etwa 
40.000 km, also deutlich weniger als 10 %. Und die Gesamt-
länge der Kanalnetze für Mischwasser (ca. 249.000 km), Schmutz-
wasser (ca. 226.000 km) und Regenwasser (ca. 144.000 km) wurde 
für 2022 mit rund 620.000 km angegeben. Laut Angabe der 
DWA saniert die deutsche Abwasserwirtschaft jährlich rund 
ein Prozent des öffentlichen Kanalnetzes, also rund 6.000 km 
– und einen erheblichen Anteil davon grabenlos (Abb. 2 und 3). 
Aber auch die Leitungen für Gebäude- und private Grund-
stücksentwässerungsanlagen haben einen immensen Sanie-
rungsbedarf. Auch in diesem Bereich ist der Bedarf für quali-
tätsgerechte Rohrinnensanierungen hoch.

Was motiviert uns?
Als Fachverband engagieren sich der RSV und seine Mitglie-
der intensiv für die Gewinnung von Nachwuchskräften für 
die Rohrleitungssanierungsbranche. Die Fachkräfte tragen 
zur Sicherstellung der Versorgung mit Trinkwasser und zur 
Entsorgung von Abwasser und damit zum Erhalt unserer 
Lebensqualität bei. Die Vorteile grabenloser Sanierungen im 
erdverlegten Bereich und Rohrinnensanierungen im Bereich 
von Gebäuden für den Erhalt unserer kritischen Infrastruk-
tur der Wasserleitungen und -kanäle sind für die Gewinnung 
von Fachkräften eher ein Nachteil. Man nimmt die Arbeiten 
oft kaum wahr. Lästige Baustellen mit umfangreichem Boden-

Die Fachkräfte tragen zur Sicherstellung 

der Versorgung mit Trinkwasser und  

zur Entsorgung von Abwasser und zum  

Erhalt unserer Lebensqualität bei.

Abb. 2 Einsatz in einem Sanierungsfahrzeug
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Regenwasserbewirtschaftung 
Innovative Lösungen für eine lebenswerte
blau-grüne Stadt von heute und morgen.

Infrastruktur 
braucht Vordenker

funkegruppe.de

Besuchen Sie uns vom 13.–16. Mai auf 
der RO-KA-TECH 2025 in Kassel!  
Halle 11, Stand B09
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geeigneter Sanierungsverfahren in guter 
Qualität für eine lange Nutzungsdauer 
benötigt unsere Gesellschaft ausrei-
chend gut ausgebildete Fachkräfte.

Welche Maßnahmen sind uns  
wichtig?
Gesellschaftliche Wahrnehmung
„Steter Tropfen höhlt den Stein.“ Dieses 
bekannte Sprichwort bedeutet, dass 
Beharrlichkeit und Ausdauer ein wich-

tiger Schlüssel zum Erfolg sind. Auch 
unser „kleiner, aber steter Tropfen“ kann 
eine große Wirkung entfalten, insbeson-
dere wenn wir gemeinsam die gesell-
schaftliche Notwendigkeit und damit 
auch unser Brancheninteresse deutlich 
machen. Wie können wir das tun? Bei-
spielsweise, indem wir unermüdlich mit 
Mut und Zuversicht:
• �Die positiv prägende Freude am Bauen 

erhalten, die kleine Kinder automa-

tisch beim Spielen entwickeln – vom 
Kindergarten, über die Schule bis zur 
beruflichen Ausbildung und darüber 
hinaus.

• �Freude an unserem Beruf in unserem 
beruflichen und privaten Umfeld, aber 
auch bei Entscheidungsträgern in der 
Politik ausstrahlen.

• �Überzeugungsarbeit für die Bedeutung 
und Notwendigkeit des Erhalts und 
damit der nachhaltigen Sanierung 
unserer Rohrleitungsinfrastruktur 
leisten, aber auch andere gesellschaft-
liche Zwänge und Notwendigkeiten in 
die Argumentation einbeziehen, also 
vernetzt denken.

• �Im eigenen Umfeld Öffentlichkeitsar-
beit leisten und gesellschaftliche Ver-
antwortung übernehmen.

Ausbildung und Attraktivität der 
Berufsbilder und Tätigkeitsfelder
Die Kanalsanierungsbranche bietet Stel-
len für attraktive, krisensichere Berufe 
an und bildet beispielsweise seit 2024 
Umwelttechnologinnen und Umwelt-
technologen für Rohrleitungsnetze und 
Industrieanlagen aus (Abb. 4). Sie sind 
keine klassischen „Bauarbeiter“, sondern 
sorgen dafür, dass lebenswichtige sys-
temrelevante Rohrleitungsnetze und 
Industrieanlagen in der Abwasserinfra-
struktur „unter uns“ intakt sind. Sie nut-
zen spannende und nachhaltige graben-
lose Technologien und sind überwie-
gend „oberirdisch“ im Einsatz – mit 
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Abb. 3 Generationsübergreifende Zusammenarbeit an der frischen Luft

Abb. 4 Theoretische und praktische Wissensvermittlung in der Berufsschule
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• �generationsübergreifendes Geben und 
Nehmen und damit Zusammenhalt zu 
entwickeln sowie

• �auf gute und sichere Arbeitsbedingun-
gen und die Work-Life-Balance zu ach-
ten.

Rekrutierung und Weiterbildung
Im konkreten Fall der Rekrutierung ist 
es wichtig:
• �die Prozesse für die Rekrutierung von 

Fachkräften und das Onboarding zu 
verbessern,

• �das Entwicklungspotenzial und die 
Stärken der Teammitglieder zu erken-
nen, zu unterstützen und zu nutzen 
und die Mitglieder für neue Anforde-
rungen weiterzubilden,

• �fair mit Wettbewerbern umzugehen, 
also auch einen eigenen Anteil zur Aus-
bildung (Abb. 5) von Personal zu erbrin-
gen und nicht generell nur von ande-
ren abzuwerben und

• �auch unkonventionellen Zielgruppen 
eine Chance zu geben, wie Schulabbre-
chern oder Jugendlichen aus Brenn-
punkten ohne wirksame Unterstüt-
zung durch die Eltern, und damit auch 
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ferngesteuerten Kameras, Roboteranla-
gen und speziellen Sanierungsfahrzeu-
gen (Abb. 2 und 3). Kompetenzen in 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz und 
in der Digitalisierung werden in der Aus-
bildung vermittelt. Solche Fachkräfte 
werden gebraucht! Gute Weiterbildungs- 
und Aufstiegsmöglichkeiten je nach 
Interessen und Fähigkeiten gibt es 
außerdem – von der Meisterausbildung 
bis zum Studium (Abb. 1). Absolventen 
aus MINT-Studiengängen, beispiels-
weise im Bauwesen, in der Umwelttech-
nik oder im IT-Bereich, finden in der 
Rohrleitungssanierungsbranche inter-
essante Tätigkeitsfelder. Und Querein-
steiger sind ebenfalls gefragt.

Arbeitsklima und -bedingungen
Für Arbeitgeber wird es zunehmend 
wichtiger:
• �eine gute Unternehmens- und Arbeits-

kultur sowie Wertschätzung und Fair-
ness im Arbeitsteam und im Umgang 
mit Menschen zu leben, also im Team 
eine Atmosphäre der Sicherheit in 
einer generell unsicher wirkenden 
Welt zu schaffen,

gesellschaftliche und menschliche Pro-
bleme zu reduzieren.

Welche Ziele haben wir?
Die Rohrleitungssanierungsbranche 
nutzt Umwelttechnologien für eine 
wirtschaftliche, umweltschonende und 
sozialverträgliche Abwasserent- und 
Frischwasserversorgung – grabenlos 
und minimalinvasiv. Sie ist eine High-
techbranche mit modernen Technolo-
gien, wie Inspektions- und Robotertech-
nik und KI, und großer Innovations-
kraft. Die Jobs sind keine klassischen 
Bauarbeiterjobs. Tragen wir mit unse-
rer Kreativität, Begeisterung, Ausstrah-
lung und Ausdauer zur Erhöhung der 
Anziehungskraft der Branche bei. Ziel 
des RSV und seiner Mitgliedsunterneh-
men ist, dass viele die Rohrleitungssa-
nierungsbranche als Hidden Champion 
mit vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten und sinnhaftigen Traumjobs 
kennenlernen.�

Abb. 5 Azubis messen sich in einem spannenden Wettbewerb
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Erfahren Sie mehr über die          ! 
www.facebook.com/bbrfachmagazin


